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ihre Heere gewesen? Allein konnten sie keine geschichtliche Tat 
vollbringen. Andererseits darf die Rolle der Persönlichkeit in 
der Geschichte nicht unterschätzt werden. Ein junger Patriot in 
der Deutschen Demokratischen Republik liebt die Arbeit, mehrt 
das Volkseigentum, schützt es und strebt nach hohem gesellschaft­
lichen und fachlichen Wissen, um noch besser und erfolgreicher 
für den Wohlstand der Werktätigen und damit für seinen eigenen 
zu arbeiten. Solche Eigenschaften wie Mut und Kühnheit, Aus­
dauer und Zielstrebigkeit sollen feste Eigenschaften des jungen 
Patrioten sein. Junger Patriot sein heißt, das eigene Vaterland 
lieben, das heißt aber auch, echter Internationalist sein, der 
die Interessen des weltumspannenden Lagers des Friedens mit der 
gleichen Leidenschaft wie die eigenen nationalen Interessen ver­
teidigt. Es gibt zwischen Patriotismus und Internationalismus 
keinen Gegensatz, sie sind vielmehr untrennbar. Das Interesse 
der Jugend an der Erhaltung des Friedens ist in allen Ländern 
gleich. Die Jugend aller Länder hat einen gemeinsamen Feind, das 
internationale Monopolkapital. Die Erfolge der Jugend in einem 
Land sind zugleich die Erfolge der Jugend aller Länder.

Die Erziehung der Jugend ist keine Ressortangelegenheit, sie 
ist vielmehr die Sache aller Genossen, und gerade die erfahren­
sten Genossen müssen sich aktiv darum bemühen. Die Erfahrungen 
lehren, daß das Auftreten kampferfahrener Genossen vor der Ju­
gend bei ihr einen starken Widerhall findet und zur Vertiefung 
des Klassenbewußtseins der Arbeiterjugend beiträgt. Die Jugend 
fühlt sich zu kampferfahrenen Genossen hingezogen und ist be­
reit, ihrem Beispiel zu folgen. Die Funktionäre der Partei und 
die jungen Genossen in der Freien Deutschen Jugend müssen dort 
sein, wo die Jugend lernt, arbeitet und ihre Freizeit ver­
bringt. Insbesondere die Funktionäre der Freien Deutschen Jugend 
müssen es verstehen, die Herzen aller Jugendlichen zu erobern, 
indem sie auch die Tagesinteressen der Jugendlichen vertreten, 
indem sie die Stimmung der Jugend analysieren, um daraus die 
notwendigen politischen und organisatorischen Schlußfolgerungen 
für die Arbeit unter der Jugend zu ziehen. Die Funktionäre der 
Freien Deutschen Jugend müssen befähigt werden, das Jugendleben 
zu organisieren, wobei sie das Streben der Jugend nach Erobe­
rung des Neuen in Technik und Wissenschaft, den natürlichen


